
Konzentration von Ersatzteilen im jeweiligen Kreisversor­
gungslager erreicht werelen, das heißt, die zur . Zeit sehr 
hohen Lagerbestände in den LPG, VEG, GPG und ihren 
kooperativen Einrichtungen sind aur ein Minimum abzu­
bauen und dem Kl'l'iRversorgungslager zuzuführen. 

Unter anderem ist auch bekannt, daU zur Zeit in den Land­
wirtschaftsbetrieben noch ein sehr hoher Bestand an Er­
satzteilen liegt. der sich in den letzten jahren überhaupt 
nicht mehr umgeschlagen hat. In Verbinelung mit dem Rat 
fiir LRnd- und Nahrungsgiiterwirtschnft, d.'n Landwirt­
schaftsbf'triebf'n sowie elen KrL, dnbei insbesondere dem 
Landtechnischen Dienst, sollte über deli weiteren Verwen­
dungszweclc dieser Teile ent~chieden werden. 

Eine bessere Versol'l!'ung v.·rlangt aber weiterhin auch eine 
höhere Effektivitüt "ci der ßr.reit.stf'IIung VOll Ersatzteilen 
und Baugnlppen. Durch eille gut organisierte Feldrandver­
sorgun!! lind dureh einen Schnelldienst fiir die Ersatzteillie­
ferung muß eine Senkung der Wartezeiten ungestrebt wer­
.Icn. 

Als Iwue, ullb.·dingl zu herück~ichligende Form der Versor­
gung mit Ersutztcil"11 und Haugruppen für gesellschaftlich 
fortgeschrittene Landwirtschaftsbetriebe (KAP) bietet sich 

die Auslagerung auf Konsignationsbasis An. Dies setzt jedoch 
eine ordnung.gf'mäße I.agenmg, Einllll.[.E'rung und Abschrl'i­
bung der übergl'hencn Materialien voraus. 

Ein wesentliches Moment bei der optimalen Versorgung ist 
ein gut funktionierender Inronnationsfluß von dE'n Land­
wirtschahsbetrieben zum Versorgungslager nnd umgekE'hrt. 
Für die Erweiterung der zentralE'n Information sollte unbe­
dingt die Informationslinie Ersatzteile "Ilet" mehr herangE'­
zogen werden und als wichtiges Führungsinstrument dil'­
nen. 

4. Schlußbemerkungen 

Die vorbeugende Instandhultung ist im RAhmen der weite­
ren Intensivierung des lAndwirtschaftlichen Produktionspro­
zesses zielgerichtet und mit IIIIE'r KonseqtH'nz writerzuent­
wickeln, richtig in den Leitungs- und Plnnung"prozeß in 
den Genossenschaften .einzugliedern un.1 .Iurrhzusetzen. 

Erst dann werden wir weniger Kusten. MUh'rial und Ar­
beitsz .. it Wr elic I<:rhaltung der Tedmik bl'nöti~l'n un.1 ~II­
mit die vom VIII. Parteitag der SED und '·11111 XI. BIIUE'rtI­
kongreU der DDR auf diesem GebiE't gestellten Zil'll' er­
reichen. A 8967 

Iftg. l.-H. Vollbecllftg, IDT 
Direktor d .. VEB LlW Oordel ... " 

Die Instandsetzung von Einzelteilen, 
volkswirtschaftliche Möglichkeiten und Bedeutung1 

.\Iit d .. r Direktive zum Fiinfjahrplan wird gefordert, den 
Aufwand IIlI "olkswirlsrilaftlich wichtigen Roh- und Werk­
stofkn um jiihrli.~1 1,8 bi8 :.! Prozent, bezogen auf eine Ein­
/",it industridlcr Waren produktion, zu senken. 

An ha nd der Elltwiddung des LIW GardelE'gen soll hier dar­
gelCj!'t werdl'n, welche Möglichkeiten bei der Instandsetzung 
"011 Einzeltl'ill'1I zur Lösung dieser Aufgabe best .. ol'u. 

Bis zllm Jahr .1968 war dUrell die Spezialisieruug und Kon­
zentration der Baugruppeninstandsetzuhg in der VVD Land­
technische Instandsetzung auf diesem GebiN ein hoher Kon­
zentrationsgrad erreicht. Die sich aus ,Ier Konzentration der 
Produktion ergebenden Vorteile konnten in der VVD und 
auch ip jedem Betrieb nachgewiesen werden. 

Im offensichtlichen Widerspruch dazu ~tllnd die überwie­
gend handwerklich durchgeführte Inslandsetzung von Ein­
zel\eitenin jedem Betrieb. 

Um a~f .11'111 Gebiet eler spezialisierten Instand8etzung von 
Einzelteilen durch gleichzE'itige Anwendung neuer produk­
tivl'r V .. rlahren die notwE'ndigen Erfahrungen zu gewinnen, 
wurde das L1W Gardelegen beauftragt, in Zusammenarbeit 
mit dem Prüf- und Versuchsbetrieb Charlottenthal eine Fer­
tigungseinheit für die Inst·andsetzung rotationssymmetrisrher 
Einzelteile aufzubauen. 

Grundsätzlich ist zu sagen, daß es in keinem Betrieb de8 
Staatlichen Komitees, der spezialisiert in hoher Konzentra­
lion BlIugruppen, Traktoren bzw. Großmusehinen in stand 
setzt, möglich ist, die hochproduktiven V,!rfahren und die 
Mehrmuschinenbedienung zur Instandsetzung von Einzeltei­
lE'n anzuwenden. Die dafür notwendigen Stüclczahlen an 
diesen Teilen liegen weit ilber dem eigenen Bedarf dieser 
Betriebe. 

Die Verfahren zur Aufarbeitung mit Plasten sowie der Gal­
vanotechnik finrlen noch zu wenig Anwendung. 

, Vortrag zur Jahrcslagllng der Wisscnachofllimen Sektion Erhaltung 
IOlldtecbni.cber Arbeitsmittel der KOT BIO 12. und 13. Dez. 1972 in 
Dertin 
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Zur Lage im LlW Gardelegrn h .. i t1hcrnnhmr der .\ufgabe 

Als produktive Arb('it.kräftc stH'Hlen dem LI\V n I'rorl 1I k­
tion~~rnn«ll\rbE'itl'r uno :!fiO I. .. ·hrlingf' .• Ii.· im Lt'hrb .. rur 
Landmaschinen- und 'l'raktllrensdtl"sser lIusge.bildet wurdE'n, 
zur Verfiigung. Die Prodllkti .. n~arbeiter und LehrlingE' SE'tz­
ten Baugrul'pen (G.·triehe, IlYllnllllikaglln'gatl'. EleklrOHgllre­
gate und Vorderachsen) instAn.!. 

Vom Zeitpunkt th'r Entsmt'i,lnn". "i., Fcrtig,",,,sl'i,,h"it im 
LIW GardelE'gen aufZllbaurn. his zum festgel'·J{t .. " Termin 
der Fertigstellnng am 7. Okh,ber l!J(jll sUB"I.,,, un, 10 i\lo­
nate zur Verfiigtinll. Die Erfiillllng di""'r .\lIrlluhf> ('rflllgt., 
deshalb bei gleitender Projrktil!rllllg. '\nfllrlln,1 "er relativ 
kurzen Zeit für die J)urchset:wng dieses Hationalisi.'rungs­
vorhabens ergab sich eine liing<,re AnlulIfphIlSl·. 

Betl'llchten wir .Iie Enlwid;'\ulIll " .. r inllnstri.,Jlell Wn""I1I'ru­
duktion bei' gleichbleibender Allzahl \'(1\1 I'r."lnktiullsllrl ... i­
tern in diesem Ber.eich nuch abgeschlo~s'·" .. r .\nlaufphaSl·. 
so ergibt sich folgendes Mild der t1urdls .. huiulich'·11 Ta~.'s­

produktion: 

velnt 1. März his 31. 1)('.zl)1II1wr Imo f) ~)"O.- \I 

vom 1. Januar bis 30. S.'pll·mb,·r 1\171 1I :.!iO.- \! 

vom 1. Janullr bis 30. Sl'pt.·mb.·r I!J7:! 11 (iOO.- \1 

Ein großer Sprung in Iler .\rl ... iLsprodllkti\'itiit wHrcl., Hl71 
gegenüber 1970 erreicht, da sidt hi .. r di .. tlurdl~efiihrll' 
Qualirizierung der Bet<chiiftigten zum Drel"'r und die 1J1Ir .. h­
setzung der Zwei- bzw. Dreimaschinenbedielluug in .1.'11 .\r­
beitsbereichen SG-(C02)-AuftragsschweiUen, Früseo und lü·il­
prorilschleifen auswirkte, so daU im Durchschllitt die PM'­
duktivität je Beschäftigten aur 190 Prozent stieg. 

Erreichter Nutzen der Einzelteilin8tandsetzung 

Im Jahr 1971 wurden 94634 Stiick Einzdteile mit einem 
Nennwert (JAP) von 3897 516,- M instand gesetzt. Dil.' 
Instandsetzungskosten zum Betriebspreis lRgl.'1I bei 
1818425,- M, so daß allein das LlW Gardt'legen eml'n 
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ökonomischen Nutzen aus der Instandselzung von Einzel­
teilen in Hohe von 2039091,- M erreichte. 

Zu bemerken ist, daß gegenüber der handwerklichen Auf­
arbeitung eine Arbeitsproduktivitätssteigerung von etwa 
270 Prozent erzielt wurde. Das bedeutet, daß zur Errei­
chung der gleichen Leistung mit handwerklicher Aufarbeitung 
anstelle von 42 VBE rund 113 VBE notwendig gewesen 
wären. 

Man kann also feststellen, daß das Verfahren der speziali­
sierten Instandsetzung von Einzelteilen im LIW Gardelegen 
im Bereich der Kooperationspartner etwa 71 VBE zur Lö­
sung anderer Aufgaben der bedarfsgeredlten Versorgung 
der sozialistischen Landwirtsmaft mit instand gesetzten 
Baugruppen freisetzt. 

Darüber hinaus wurden durch den Einsatz des Plastflamm­
spritzens hochwertige Werkstoffe eingespart. 

Anhand einiger Beispiele sei das Bild vervollständigt. 

Achsschenkelbolzen RS 14/30 
Ersatzteil-Nr. 
gefertigte Anzahl 1971 
gefertigte Anzahl bis zum 31. August 1972 
JAP 
Betriebspreis 

1441067 
2000 Stück 
2207 Stück 
20,50 M 
11,90 M 

- Aufarbeitung erfolg" durch Plastflammspritzen 

Antriebshohlwelle RS 14/30 
Ersatzteil-Nr. 
gefertigte Anzahl 1971 
gefertigte Anzahl bis zum 31. August 1972 
IAP 
B .. tri('b5prl'is 

1430097 
600 Stück 
527 Stück 
141,96 M 
49,60 M 

SG(C07)·Aurtragsschwmßen des KeilweUenprofils 
Halbautomaten 

auf 

l'iachfolgearbeiten auf Keilprofilschleifmaschinen 
BesrJlichtung cl!'s hinteren Wälzlagersitzes mit Plast 

ZlIpfwellt' RS 09 vorn 

Ersatzteil-N r. 
I\'!'fcrtigte Anzahl 1971 
gef('rtigh' Anzahl bis zum 31. August 1972 
IAP 
Betriebspreis 

Aufarbeitung der Wälzlagersitze durch 
Auftragsschweißung d('s Keilprofils 

0109 38 011 
1193 Stück 
1095 Stück 
41,34 M 
25,80 M 

Plastbeschichtung 

In dipspr Position kommt es durch die spezialisierte Auf­
Arbeitung von Einzelteilen mit KeilproCilen kaum noch zu 
Prorluktionsstörungen in den Instandsetzungsbetrieben, wie 
('s durch rlas Fphlen clieser Ersatzteile früher der Fall war. 

.-\U5 rler Entwiddungstendenz der Fertigungseinheit für die 
J nstands<,twng rotationssymmetrisdler Einzelteile im LIW 
GArrlelegen kann man erkennen, welche Möglimkeiten sich 
bei einpr weiteren Spezialisierung und Konzentration der 
lnstanclsetwng "on Einzelteilen ergehen. 

Gleichzeitig werden mit der weiteren Durcbsetzung der spe­
zialisierten Instandsetzung von Einzelteilen freie Kapazitä­
ten in den Industriebetrieben zur Fertigung von Neuteilen 
gewonnen. 

Einige BenJerkungen zum gegenwärtigen Stand der Einzel­
teilinstandsetzung im Bereich des Staatlic:ben Komitees 

Auf der Grundlage der bestehenden Anweisungen und Do­
kumentationen wurde in den letzten Jahren erreicht, daß 
in allen Betrieben im Bereich des SKL die Instandsetzung 
von Einzelteilen im Rahmen der spezialisierten Instandset­
zung von Maschinen und Baugruppen verstärkt und plan­
mäßig organisiert wurde. 

Zwei Formen der Spezialisierung zeichnen sich ab: 

Zum Beispiel erfolgt im Bezirk Schwerin die Zusammenfas­
sung für 3 bis 4 Maschinentypen in einem Betrieb. 
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Dagegen 'Iäuft im Bezirk Halle die InstAndsetzung nach 
Schwerpunktpositionen fiir mehrere Betriebe lß einem Be­
.trieb. 

Man muß aber einschätzen, daß die bisherige Form der ein­
heitlichen Leitung der EinzelteilinstnndsetzulIl\' im Bereich 
des SKL nicht ausreichte. Das betrifft insbpsondere dip Ko­
ordinierung der Aufarbeitung zwischen den Bezirken und 
den Erzeugnisgmppen. Daraus resultiert, daß gegenwärtig 
die Instandsetzung von Einzelteilen teilweise zersplittert 
und mit unterschiedlicher Effektivität durchgeführt wird. 

Auch die Zirkulation der Einzelteile, beginnend bei der 
Erfassung über die Zuführung zur Instandsetzung bis zur 
Rückführung zu den Versorgungseinrichtungen einschließ­
lich einer Bestandserhaltung ist nicht ausreichend organi­
siert. 

Man muß auch sagen, daß die Industrie nicht in erforder­
lichem Maß ihrer Verantwortung bei rler Organisation der 
planmäßigen Instandsetzung nachkommt. Das betrifft ins­
besondere die Ubergabe von Parametenl für die Aufarbei­
tungswürdigkeit und -möglichkeit bei der Zuführung neuer 
Maschinen . 

Ausgehend vom erreichten Stand und der volkswirtschaft­
Iimeil Bedeutung gilt es, die Ersatzteilinstandsetzung als 
einen festen Bestandteil im Gesamtprozeß der landteooni­
schen Instandhaltung planmäßig zu entwickeln. 

Dazu ist erforderlich, daß 

die gesamte Ersatzteilinstandsetzung von den Leitern 
der Wirtschaftsorgane und Betriebe straff geleitet und 
mit Hilfe einer zielstrebigen sozialistischen GemmnschaCts­
arbeit das komplexe Zusammenwirken und der umfas­
sende Erfahrungsaustausm hei der Entscheidungsvorbe­
reitung und schnellen Durchsetzung von Maßnahmen 
organisiert wird 

auf der Grundlage wissenschaftlich fundierter Aussagen 
stabile Produktionseinheiten profiliert werden und mit 
einem hohen Konzentrations- und Spezialisierungsgrad 
hei Anwendung hocheCCektiver Verfahren und Technolo­
gien und nach einem jährlich abgestimmten Programm 
Ersatzteile instand gesetzt und der Versorgung zugeführt 
werden. 

Im LIW Gardel!'gen entsteht gegenwärtig das Sekretariat für 
Einzelteilinstandsetzung, das sich in seiner Tätigkeit insbe­
sondere auf die Organisation der sozialistischen Gemein­
schaftsarbeit auf dem Gebiet der Einzelteilinstandsetzung 
zwischen dem LlW Gardelegen, den Erzeugnisgruppen im 
Bereich des SKL, den Bezirksleitbetrieben für Einzelteil­
instandsetzung, den Finalproduzenten land technischer Ar­
beitsmittel sowie den Handelseinrichtungen konzentriert. 
Damit wollen wir eine planmäßige Zuführung instandset­
zungswürdiger Einzelteile bei Anwendung hoch effektiver 
Verfahren und Technologien erreichen. A 8959 

Messeausgabe .die Technik- 1973 

Wir welsen unsere Leser sd,on h eute darauf hin, dall onlillllich d~r 
Leipziger Frlibjahrsmcsae 1973 das Heft 3 der Zeitschrift .,Die Technik" 
wieder in bedeutend erweitertem Umfang 01s Me.ssesonderausgnbc er­
scheint. 

Auf weit Ober 200 Seiten werden die widltig5ten l'ieukon8truktionpn 
am fast allen Gebieten der Technik in Wort und Bild vorgestellt. 

Dieee Messeausgabe dient immer häufiger als Führer durch die Tech­
nische Messe und erleir:btert den Messebesuehern das Auffinden besoo ­
den interessanter Exponate. \Vie in elen vergangenen Jahren wird das 
Messehefl den Beziehern im Rahmen des Abonnements geliefert und 
aum im Freivel"kau' in den Budlhsndlungen, Zeitungskiosken lInd 
Sonderverkauf .. tellen auf der Leipziger Frühjahrsmesse trotz des stark 
erhöhten Umfanges zum Preis von 3,- M erhä111ich sein . 

Da die Annage erfahrungsgemlill sehr schnell vergriaen i.t. ralen wir 
unseren Lesern, lieh das Heft gleich bei Messebqlnn zu hesorgen. 

AK 8940 VEB V.rtag Technik 
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